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«Die Herzen beginnen,  
Gedanken zu haben» 
Ansprache zu einem Michaelsfest 
(Der Stil der mündlichen Rede wurde beibehalten.) 

Lorenzo Ravagli 

Verehrte Anwesende, liebe Festgäste und -mitwirkende,  

ich möchte in meinem Beitrag von einigen Phänomenen aus-
gehen, die mit unserem Thema scheinbar nichts zu tun ha-
ben. Wie sich aber hoffentlich zeigen wird, ist das Gegenteil 
der Fall. 

Rudolf Steiner hat auf diese Phänomene in einem Vortrag im 
Oktober 1918 hingewiesen (GA 182); kurz vor der Novem-
berrevolution und der Ausrufung der Republik durch den So-
zialdemokraten Philipp Scheidemann (9. Nov. 1918). In sei-
ner Rede vom Balkon des Reichstags erklärte Scheidemann 
u.a.: »Das alte Morsche ist zusammengebrochen; der Milita-
rismus ist erledigt«. Tatsächlich ist das »alte Morsche« zu-
sammengebrochen; in bezug auf den Militarismus hat sich 
Scheidemann allerdings geirrt. 

Auf den Zusammenbruch des alten politischen Systems, des 
Deutschen Kaiserreiches und einer Reihe weiterer »Reiche«, 
folgte 1919: das Jahr der Dreigliederungsbewegung. Die 
»Kernpunkte der sozialen Frage ...« erschienen im Frühjahr 
1919; im Frühjahr begann Rudolf Steiner auch Vorträge zu 
diesem umfassenden Projekt einer sozialen und politischen 
Reform zu halten. 

Die Dreigliederungsbewegung war eine Antwort auf die Ka-
tastrophe des I. Weltkriegs und das soziale Elend, das ihn 
begleitete und sich nach seinem Ende verstärkte: die Hun-
gerkrise, aufgrund des Wirtschaftskrieges der Alliierten ge-
gen die Mittelmächte; die Energiekrise aufgrund der Beset-
zung des Rheinlandes und des Ruhrgebietes; die Inflations-
krise, aufgrund der horrenden Kriegsausgaben und der Re-
parationszahlungen, die den »alleinigen« Kriegsschuldigen 
auferlegt wurden; die Spaltung der Gesellschaft in sich be-
kämpfende politische Fraktionen; die sozialen Umwälzun-
gen und bürgerkriegsähnlichen Zustände bis hin zu Putsch-
versuchen. 
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